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Bezeichnung 4. Sitzung des Gemeinderates 

Sitzungsdatum Mittwoch, 19.04.2023 

Sitzungsbeginn 19:00 Uhr 

Sitzungsende 19:30 Uhr 

Öffentlichkeitsstatus öffentlich 

Raum Bezeichnung Sitzungssaal Rathaus Weichs 

 
 
Zuhörer: 3 
 
 
Teilnehmende Personen: 

Vorsitzender 

Herr Martin Hofmann  

Herr Harald Mundl Entschuldigt fehlend wegen Urlaub 

Gemeinderatsmitglieder 

Herr Hans Jörg Achter  

Herr Florian Betz Entschuldigt fehlend wegen Urlaub 

Herr Martin Betz  

Herr Bastian Brummer  

Herr Werner Dornstädter  

Herr Mathias Hermann  

Frau Petra Hesse  

Herr Simon Kammermeier  

Herr Andreas Lamprecht  

Herr Heinz Nefzger  

Herr Robert Neisser  

Frau Andrea Neumann  

Herr Herbert Rahn  

Frau Magdalena Schuster  

Herr Johann Westermeier  
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TAGESORDNUNG: 
 
1. Genehmigung Sitzungsprotokoll vom 15.03.2023 öffentlicher Teil 
  
2. Bestellung eines neuen Seniorenbeauftragten 
  
3. Sonstiges und Bekanntgaben 
  
4. Frageviertelstunde 
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Top 1 Genehmigung Sitzungsprotokoll vom 15.03.2023 öffentlicher Teil 

 
Das Sitzungsprotokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 15.03.2023 wird vom Gemeinderat in 
der vorliegenden Form genehmigt. 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: 0 
 
      

 
 
Top 2 Bestellung eines neuen Seniorenbeauftragten 

 
In der Gemeinderatssitzung am 18.05.2022 wurde Herr Johann Ostermeier aus Weichs zum Senioren-
beauftragten für die restliche Wahlperiode des Gemeinderates bis zum 30.04.2026 bestellt. 
 
Nachdem dieser letzten Sommer aus Weichs weggezogen ist, war die Stelle bis jetzt vakant. 
 
Mittlerweile konnte ein Mitbürger aus Ebersbach, Herr Höfle, gewonnen werden, sich für das Ehrenamt 
des Seniorenbeauftragten für die Gemeinde Weichs zur Verfügung zu stellen. 
 
Mit Mail vom 10.03.2023 hat Herr Höfle seine Bereitschaft zur Übernahme dieses Amtes erklärt, weshalb 
er in die heutige Gemeinderatssitzung eingeladen wurde, um sich dem Gemeinderat persönlich vorzustel-
len. 
Die Verwaltung schlägt dem Gemeinderat vor, Herrn Thomas Höfle aus Ebersbach zum neuen Senioren-
beauftragten der Gemeinde Weichs bis zum Ablauf der aktuellen Wahlperiode am 30.04.2026 zu bestel-
len.  
 
 
Nachdem sich Herr Höfle dem Gemeinderat kurz vorgestellt hat fasst der Gemeinderat folgenden Be-
schluss:  

 
Der Gemeinderat der Gemeinde Weichs bestellt Herrn Thomas Höfle, vorerst bis zum Ende der laufen-
den Wahlperiode am 30.04.2026 zum Seniorenbeauftragten der Gemeinde Weichs. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: 0 
 
      

 
 
Top 3 Sonstiges und Bekanntgaben 

 
Sachverhalt: 
 
Bekanntgabe von Beschlüssen, die in der letzten nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung gefasst wurden 
und deren Gründe für die Geheimhaltung weggefallen sind (Art. 52 Abs. 3 GO): 
 
Mit der Einführung der mittlerweile rechtlich erforderlichen „Gesplitteten Abwassergebühr“ wurde vom 
Gemeinderat einstimmig das Fachbüro Schneider & Zajontz betraut, welches bereits im vergangenen 
Jahr die Globalkalkulation zur Ermittlung der Abwassergebühr vorgenommen hat. Die Kosten für diese 
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Maßnahme, die bis Ende 2024 abgeschlossen sein soll, werden sich auf knapp 36.000 € brutto belaufen. 
 
Herr Hofmann teilt mit, dass die Fragen, die ein Bürger in der Gemeinderatssitzung am 15.02.2023 im 
Rahmen der Frageviertelstunde betreffend angeblicher Mängel gestellt hatte, nun umfänglich beantwortet 
werden konnten. Hierzu wird auch auf das Sitzungsprotokoll der gegenständlichen Sitzung verwiesen. 
Die offenen Antworten zu den Ziffern 3., 4., 7., 8. und 9. wurden dem Gemeinderat bereits in einer Mail 
übermittelt. Er möchte diese nun auch der Öffentlichkeit kundtun. 
 
Zu 3.: 

Aussage des Bürgers: Türgitter sind zu schmal bestellt worden, weshalb Neue beschafft werden 
mussten, die angeblich auch nicht passten. Die vorherigen Gitter liegen offensichtlich ungenutzt 
im Gebäude. 

  
Antwort: Die Türgitter wurden von der beauftragten Firma falsch geliefert und kostenfrei ausge-
tauscht durch passende. Die unpassenden Gitter wurden von dieser Firma trotz Aufforderung 
durch die Architekten nicht mehr abgeholt. Diese könnten nun von der Gemeinde Weichs veräu-
ßert werden.  

 
Zu 4.: 

Aussage des Bürgers: Eine Türe im Wickelraum ist ausgebaut. 
Die Türe wurde auf Veranlassung des Personals ausgebaut, um beim Wickeln einen ungestörten 
Blick auf die übrigen Kinder im Gruppenraum zu haben. Sie liegt jetzt im Lagerraum der Krippe. 
Die Tür zwischen Wickelraum und Gruppenraum kann augenscheinlich offenbleiben. Wenn die 
Türe wieder eingebaut werden soll, muss dies der Gemeindeverwaltung gegenüber kundgetan 
werden. 

 
Zu 7.: 
 

Aussage des Bürgers: Bei der Betontreppe (Stahlbeton) im Treppenhaus sei schon Rost sichtbar. 
Es sind auf dem Zwischenpodest des Treppenhauses im Bereich der Krippe zwei kleine Rostfle-
cken sichtbar, die noch von der Bauphase stammen. Nachdem die Treppe begehbar war haben 
offensichtlich Handwerker metallische Gegenstände dort über einen gewissen Zeitraum abge-
stellt, deren Rostflecken nun sichtbar sind. Es handelt sich um Schönheitsmängel in einem Trep-
penhaus, in dem, vor allem in den Schlechtwettermonaten, des Öfteren Schmutz anzufinden ist. 
Bei einem der vielen Baustellentermine hatte man sich darauf verständigt hier keine teure Be-
schichtung oder Verlegen von Linoleum vorzunehmen nur um diese Flecken zu überdecken. Es 
handelt sich nach wie vor um einen „Zweckbau“. Das Treppenhaus ist in seiner Funktion nicht 
beeinträchtigt. 
 

 
Zu 8.: 

 
Aussage des Bürgers: Die Klingelanlage mit Türöffner funktioniere immer noch nicht zuverlässig. 
Seit einigen Tagen funktioniert die Anlage wieder. Die Telekom hat offensichtlich ohne Info an 
unsere Elektrofirma die notwendigen Einstellungen nach langer Wartezeit per Fernzugriff vorge-
nommen. Die Verwaltung hofft, dass die Fehler nun behoben sind. 

 
Zu 9.: 

Aussage des Bürgers: In der Krippe hängt ein W-Lan-Router von der Decke. 
Dieser ist zwischenzeitlich von der Elektrofirma entfernt worden. 
 

 
Herr Kerzel teilt dem Gemeinderat mit, dass eine der beiden autarken Solarleuchten, die vor einigen Jah-
ren montiert wurden, von ihrem bisherigen Standort neben dem Fußballplatz an einen anderen Standort 
versetzt werden soll, da der bisherige Standort nun durch die neue Beleuchtung am Kinderhaus ausrei-
chend ausgeleuchtet ist. 
Er dachte daran, die Lampe im Bereich der Bushaltestelle, die sich auf freier Strecke zwischen Aufhau-
sen und Eglersried auf Höhe des Abzweigs nach Fränking befindet, vom Bauhof aufstellen zu lassen. 
 
U.a. das Gemeinderatsmitglied Brummer erachtet es als nicht notwendig diesen Standort zu beleuchten, 
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da hier kaum Personen vorzufinden sind. 
 
Einem Vorschlag, die Lampe wegen Vermeidung von Lichtverschmutzung überhaupt nicht mehr aufzu-
stellen, wird eine Absage erteilt. Es kommt der Vorschlag, die Lampe im Friedhof aufzustellen, der allge-
mein Konsens findet. 
 
Vom Gemeinderatsmitglied Hesse kommt eine Kritik hinsichtlich der Entscheidung des Bau- und Umwelt-
ausschusses betreffend den Vorbescheidsantrag auf Errichtung eins Mehrfamilienhauses an der Mün-
chener Straße. Sie ist schockiert, dass der Bau- und Umweltausschuss die, vom Bauherrn gewünschte 
Anzahl von 5 Wohneinheiten auf 3 reduziert hat, wenn man bedenkt, dass in der Ringstraße vor nicht 
allzu langer Zeit ein  6-Familienhaus genehmigt wurde. In diesem Bereich würde jetzt durch Bebauungs-
planverfahren eine verdichtete Bauweise erfolgen. Sie findet, dass vom Bau- und Umweltausschuss mit 
zweierlei Maß gemessen werde. An der Münchner Straße könnte man mehr als die gewünschten 5 WE 
zulassen. 
Sie möchte Ihren Unmut bewusst im öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung kundtun. 
 
Das Gemeinderatsmitglied Betz kann die Entscheidung des Bau- und Umweltausschuss auch nicht 
nachvollziehen. 

 
 
Top 4 Frageviertelstunde 

 
Sachverhalt: 
 
Herr _________ frägt nach, ob es möglich wäre die Sitzungen der Gemeinde Weichs live ins Internet zu 
übertragen.  
Herr Hofmann beantwortet die Frage so, dass es jetzt möglich ist sogenannte Hybrid-Sitzungen für Ge-
meinderatsmitglieder abzuhalten, wenn diese wegen einer ärztlich diagnostizierten längerfristigen Er-
krankung dies wünschen, zumal der Sitzungssaal nicht barrierefrei ist. 
An eine Übertragung ins Internet ist allerdings wegen des hohen technischen Aufwandes nicht gedacht. 
Ihm ist im Landkreis Dachau keine Gemeinde bekannt, die das anbieten würde. 

 
 
 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
Weichs, den 22.05.2023 
 
 
 
Martin Hofmann 
2. Bürgermeister 
 

 
 
 
 
Werner Kerzel 
Schriftführer 

 


